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1 Anhang 

1.1 Artenschutz 

1.1.1 Suchraum West I 
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211/
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art. vorh. G W X 
LW XX 
LT X 
NW X 
K X 

HE (X) 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG (X) 
LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
e / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211/4311) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten, 
Streuobst-wiesen; 
Sommer-quartiere in 
Baumhöhlen, Überwin-
terung in Bunkern, 
Keller, Stollen 

Gebäudefledermaus, 
Siedlungsbereich; 
Jagdgebiet: offene und 
halboffene Landschaft, 
Überwinterung in 
Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
Umfeld von Wochenstu-
ben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 
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Großer Abendsegler 

Kleiner Abendsegler 

Rauhautfledermaus 
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Art vorh. G W X 
LW XX 
FG (X) 
LT X 

NW (X) 
K WS/WQ 

OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X/WS/WQ 

GA X 
GE(WS)/(WQ) 

FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W XX 
LW X 
FG X 
NW X 

GE WS/(WQ) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
Überwinterung in Baum-
höhlen; Jagdgebiet: 
Offenland für hindernis-
freien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Wald-
ränder, Gewässerufer 
und Feuchtgebiete in 
Wäldern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 
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Teichfledermaus 

(nur auf MTB 4311) 

Wasserfledermaus 

Zweifarbfledermaus 

Zwergfledermaus 
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Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG XX 
LT (X) 
NW (X) 

K X 
A (X) 

GA (X) 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensrauman-
sprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 
K (X) 
GA X 
GE 

WS/ZQ/WQ 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG (X) 
LT X 
NW X 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 
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Gebäudefledermaus; 
gewässerreiche, halb-
offene Landschaften im 
Tiefland; Jagdgebiete: 
große stehende oder 
langsam fließende 
Gewässer, gelegentlich 
flache Ufer, Waldränder, 
Wiesen, Äcker; Winter-
quartiere in unterirdi-
schen Spalten, Höhlen, 
Stollen, Brunnen 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 

besiedelt felsreiche 
Waldgebiete, ersatzwei-
se Gebäude; Jagdgebie-
te: strukturreiche Land-
schaften mit Grünland-
flächen und hohem 
Wald-/ 
Gewässeranteil, im 
Siedlungs- und sied-
lungsnahen Bereich 

WEA-empfindlich 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Beutelmeise 

(nur auf MTB 4311) 

Eisvogel 

Feldlerche 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211/
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (F

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U W X 
FG X 
K X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweise im 
NSG Funneaue 
und Lippeaue 

sicher brü-
tend 

k. A. A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen 

auf Potenzial-
flächen 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen 
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211/4311) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholzbeständen 
(häufig 80-100jährige 
Kiefernwälder), in 
Feldgehölzen, Baumrei-
hen, an Waldrändern 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. bei 
Flügen zu essentiellen 
Nahrungshabitaten 

seltener Brutvogel in 
Weidengebüschen/Ufer-
gehölzen/Auwaldinitial-
stadien an großen 
Flussläufen, Bächen, 
Alt-wässern oder 
Baggerseen, reich 
strukturierte Standorte 

Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfisch-
reiche Gewässer; 
Brutplätze oftmals am 
Wasser, aber auch bis zu 
mehreren hundert 
Metern davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Feldschwirl 

Flussregenpfeifer 

Gänsesäger 

(nur auf MTB 4311) 

Gartenrotschwanz 

Habicht 

Kiebitz 

Kleinspecht 
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sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↓ W X 
LW X 
LT X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweis in den 
Wäldern bei 
Cappenberg  

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Vorkommen 
auf Potenzial-

flächen 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW XX 
LT X 
K X 

GA X 
FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandige/ 
kiesige Ufern größerer 
Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-/Kies-
abgrabungen und 
Klärteiche 

Durchzügler; überwintert 
in ruhigen Buchten, Alt-
armen größerer Flüsse, 
fischreichen Bagger-/ 
Stauseen; in NRW in 
allen Naturräumen 

Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 

Zugvogel; offenes, 
feuchtes Extensivgrün-
land, Ackerland (bei 
Intensivnutzung geringer 
Bruterfolg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Totholz-
anteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Knäkente 

(nur auf MTB 4311) 

Krickente 

(nur auf MTB 4311) 

Löffelente 

(nur auf MTB 4311) 

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

S FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Wintergast G FG X 
S (X) 

FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Durchzügler G FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 

NW (X) 
K X 
A X 

HE (X) 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

sicher brü-
tend 

G↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Brutvogel; Feuchtwie-
sen, Sümpfe, Heidewei-
her, verschilfte Gräben, 
deckungsreiche Binnen-
gewässer mit kleinen, 
offenen Wasserflächen; 
Nest gut versteckt in 
Bodenvegetation 

bevorzugt größere 
Fließgewässer, Bagger-/ 
Stauseen, Kleingewäs-
ser; Nahrungsgebiete: 
Schlamm und Seicht-
wasser, tlw. in Feucht-
wiesen 

Rastgebiete in Teichen, 
Seen, ruhigen Fluss-
buchten, größeren 
Bagger-/Stauseen 

Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Mittelspecht 

Nachtigall 

(nur auf MTB 4311) 

Neuntöter 

(nur auf MTB 4211) 

Pirol 

Rauchschwalbe 

Rebhuhn 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G W X 
LW XX 
LT XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW X 
FG (X) 
K XX 
S X 

GA X 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Brutnachweis 
4 km nordöstl. 

sicher brü-
tend 

U↓ W XX 
LW X 
K X 
G X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
G X 

FW X 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen 

auf Potenzial-
flächen 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Charakterart eichen-
reicher Laubwälder (v. a. 
Eichen-Hainbuchen-/ 
Buchen-Eichenwälder), 
auch andere Laub-
mischwälder (Erlenwäl-
der) und Hartholzauen 
an Flüssen, geeignete 
Waldbereiche ab 30 ha 

Singvogel; 
gebüschreiche 
Gehölzränder, Nähe zu 
Gewässern, Feuchtgebie-
ten, Auen; Nester in 
Bodennähe 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 

Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensiven, bäuer-
lichen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 

offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Rohrweihe 

Rotmilan 

Schleiereule 

Schwarzspecht 

Sperber 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat  

Revier 3 km 
östl., Hinweise 
in der Lippeaue 
(z. B. südlich 
Waterhues, 
Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

S LW X 
LT X 
NW X 
K X 
A X 
S (X) 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Revier 1 km 
südöstl., 

Brutverdacht 
4 km nordöstl., 
Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW XX 
LT XX 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabiat 

Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern  
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Zugvogel; besiedelt 
offene, reich gegliederte 
Landschaften mit 
Feldgehölzen und 
Wäldern; Brutplatz in 
lichten Alt-
holzbeständen, Wald-
rändern und kleineren 
Feldgehölzen (1-3 ha +) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 

Standvogel; alte Laub-/ 
Mischwaldbestände, 
v. a. Buchenwälder (mit 
Alt-/ 
Totholz, Ameisenvor-
kommen), alte Kiefern-
wälder 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Spießente 

(nur auf MTB 4311) 

Steinkauz 

Tafelente 

(nur auf MTB 4311) 

Teichrohrsänger 

(nur auf MTB 4311) 

Turmfalke 

Turteltaube 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Durchzügler G FG (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

beobachtet 
zur Brutzeit 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Funneaue 

Durchzügler G FG X 
S (X) 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweise in der 
Lippeaue  

sicher brü-
tend 

G FG XX 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↓ LW X 
LT X 

NW (X) 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat  

kein Hinweis  
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LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

seichte Uferbereiche 
größerer Stillgewässer 
(Altwässer, Teiche, 
Seen) in größeren 
Flussauen; Nahrungssu-
che auch in über-
schwemmten Grünland-
bereichen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

Tauchente; bevorzugt 
große Flüsse, Bagger-/ 
Stauseen 

Brutvogel; Vorkommen 
an Schilfröhricht gebun-
den, Fluss-/Seeufer, 
Altwässer, schilfgesäum-
te Gräben oder Teiche 
der Kulturlandschaft 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 

Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: Agrar-
flächen und Gehölze; 
Brutplätze meist in 
Feldgehölzen, baumrei-
chen Hecken, Gebü-
schen, gebüschreichen 
Waldrändern, selten im 
Siedlungsbereich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Uferschwalbe 

(nur auf MTB 4311) 

Uhu 

(nur auf MTB 4311) 

Waldkauz 

Waldohreule 

Wasserralle 

(nur auf MTB 4311) 

Wanderfalke 

(nur auf MTB 4311) 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG X 
OV XX 
A (X) 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↑ LW X 
LT X 
NW X 
GE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT (X) 
NW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
S (X) 
FE X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↑ GE XX nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Brutvogel; neben 
natürlichen Steilwänden 
und Prallhängen an 
Fluss-ufern auch in 
Sand-/ 
Kies-/Lössgruben; Nest-
höhlen in senkrechten, 
vegetationsfreien Steil-
wänden (Sand/Lehm); 
Nahrungsgebiete: 
insektenreiche Gewäs-
ser, Wiesen, Weiden, 
Felder 

Standvogel; reich 
gegliederte, felsige 
Waldlandschaften, 
Steinbrüche, Sandabgra-
bungen; Nistplätze in 
störungsarmen Felswän-
den/Steinbrüchen 

Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

dichte Ufer-/Verlan-
dungszonen mit Röh-
richt/Seggen, Seen, 
Teiche, langsam fließen-
de Gewässer, Gräben; 
Nest gut versteckt in 
Röhricht/Seggen 

Brutvogel; Industrie-
landschaften an Rhein 
und Ruhr; Nistplätze: 
Felswände, hohe Gebäu-
de (Kirchen, Kühltürme) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. für 
Jungtiere 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Wespenbussard 

Wiesenpieper 

(nur auf MTB 4311) 

Zwergsäger 

(nur auf MTB 4311) 

Zwergtaucher 

(nur auf MTB 4311) 

 
 
 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern und im 
NSG Funneaue 

sicher brü-
tend 

G↓ FG (X) 
A (X) 
S XX 

FW XX 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Vorrangflächen  
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Zugvogel; reich struktu-
rierte, halboffene 
Landschaften mit alten 
Baumbeständen; Nah-
rungsspezialist (Wespen, 
Hummeln); Nahrungs-
gebiete überwiegend 
Waldränder und Säume 

Brutvogel; extensive, 
frische bis feuchte 
Dauergrünländer, offene, 
feuchte Flächen; Boden-
nester an Gräben/Wegen 

ruhige Buchten/Altarme 
größerer Flüsse, Stau-/ 
Baggerseen mit Flach-
wasserzonen 

Brutvogel; stehende 
Gewässer mit dichter 
Verlandungs-/Schwimm-
blattvegetation, Teiche, 
Feuchtwiesentümpel, 
Abgrabungsgewässer, 
langsame Fließgewässer 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.1.2 Suchraum West II 
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten L

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

 
XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen

Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211/
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW) / FlieG (FG)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art. vorh. G W X 
LW XX 
LT X 
NW X 
K X 

HE (X) 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG (X) 
LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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/ (X) potenzielles Vorkommen 
WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211/4311) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

/ FlieG (FG) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten, 
Streuobst-wiesen; 
Sommer-quartiere in 
Baumhöhlen, Überwin-
terung in Bunkern, 
Keller, Stollen 

Gebäudefledermaus, 
Siedlungsbereich; 
Jagdgebiet: offene und 
halboffene Landschaft, 
Überwinterung in 
Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
Umfeld von Wochenstu-
ben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Großer Abendsegler 

Kleiner Abendsegler 

Rauhautfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG (X) 
LT X 

NW (X) 
K WS/WQ 

OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X/WS/WQ 

GA X 
GE(WS/WQ) 

FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W XX 
LW X 
FG X 
NW X 

GE WS/(WQ) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
Überwinterung in Baum-
höhlen; Jagdgebiet: 
Offenland für hindernis-
freien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Wald-
ränder, Gewässerufer 
und Feuchtgebiete in 
Wäldern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Teichfledermaus 

(nur auf MTB 4311) 

Wasserfledermaus 

Zweifarbfledermaus 

Zwergfledermaus 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG XX 
LT (X) 
NW (X) 

K X 
A (X) 

GA (X) 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 
K (X) 
GA X 
GE 

WS/ZQ/WQ 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG (X) 
LT X 
NW X 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

Vorrangflächen  
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Gebäudefledermaus; 
gewässerreiche, halb-
offene Landschaften im 
Tiefland; Jagdgebiete: 
große stehende oder 
langsam fließende 
Gewässer, gelegentlich 
flache Ufer, Waldränder, 
Wiesen, Äcker; Winter-
quartiere in unterirdi-
schen Spalten, Höhlen, 
Stollen, Brunnen 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 

besiedelt felsreiche 
Waldgebiete, ersatzwei-
se Gebäude; Jagdgebie-
te: strukturreiche Land-
schaften mit Grünland-
flächen und hohem 
Wald-/Gewässeranteil, 
im Siedlungs- und 
siedlungsnahen Bereich 

WEA-empfindlich 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Beutelmeise 

(nur auf MTB 4311) 

Eisvogel 

Feldlerche 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211/
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW) / FlieG (FG)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U W X 
FG X 
K X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweise im 
NSG Funneaue 
und Lippeaue 

sicher brü-
tend 

keine   
Angabe 

A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen im 

Suchraum / 
auf Potenzial-

flächen 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen 

schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211/4311) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

/ FlieG (FG) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholz-
beständen (häufig 80-
100jährige Kiefernwäl-
der), in Feldgehölzen, 
Baumreihen, an Wald-
rändern 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. bei 
Flügen zu essentiellen 
Nahrungshabitaten 

seltener Brutvogel in 
Weidengebüschen/ 
Ufergehölzen/Auwald-
initialstadien an großen 
Flussläufen, Bächen, 
Alt-wässern oder 
Baggerseen, reich 
strukturierte Standorte n 

Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfisch-
reiche Gewässer; 
Brutplätze oftmals am 
Wasser, aber auch bis zu 
mehreren hundert 
Metern davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Feldschwirl 

Flussregenpfeifer 

Gänsesäger 

(nur auf MTB 4311) 

Gartenrotschwanz 

Habicht 

Kiebitz 

Kleinspecht 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↓ W X 
LW X 
LT X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweis in den 
Wäldern bei 
Cappenberg  

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Vorkommen 
auf Potenzial-

flächen 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW XX 
LT X 
K X 

GA X 
FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandige/ 
kiesige Ufern größerer 
Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-/Kies-
abgrabungen und 
Klärteiche 

Durchzügler; überwintert 
in ruhigen Buchten, Alt-
armen größerer Flüsse, 
fischreichen Bagger-/ 
Stauseen; in NRW in 
allen Naturräumen 

Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 

Zugvogel; offenes, 
feuchtes Extensivgrün-
land, Ackerland (bei 
Intensivnutzung geringer 
Bruterfolg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Totholz-
anteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Knäkente 

(nur auf MTB 4311) 

Krickente 

(nur auf MTB 4311) 

Löffelente 

(nur auf MTB 4311) 

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

S FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Wintergast G FG X 
S (X) 

FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Durchzügler G FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 

NW (X) 
K X 
A X 

HE (X) 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

sicher brü-
tend 

G↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 
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Brutvogel; Feuchtwie-
sen, Sümpfe, Heidewei-
her, verschilfte Gräben, 
deckungsreiche Binnen-
gewässer mit kleinen, 
offenen Wasser-flächen; 
Nest gut versteckt in 
Bodenvegetation 

bevorzugt größere 
Fließgewässer, Bagger-/ 
Stauseen, Kleingewäs-
ser; Nahrungsgebiete: 
Schlamm und Seicht-
wasser, tlw. in Feucht-
wiesen 

Rastgebiete in Teichen, 
Seen, ruhigen Fluss-
buchten, größeren 
Bagger-/Stauseen 

Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Mittelspecht 

Nachtigall 

(nur auf MTB 4311) 

Neuntöter 

(nur auf MTB 4211) 

Pirol 

Rauchschwalbe 

Rebhuhn 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G W X 
LW XX 
LT XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW X 
FG (X) 
K XX 
S X 

GA X 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Brut-/Nah-
rungshabitat 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Brutnachweis 
1 km nordöstl. 

sicher brü-
tend 

U↓ W XX 
LW X 
K X 
G X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
G X 

FW X 

nicht auszu-
schließen 

Scherpunkt-
vorkommen 

auf Potenzial-
flächen 
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Charakterart eichen-
reicher Laubwälder (v. a. 
Eichen-Hainbuchen-/ 
Buchen-Eichenwälder), 
auch andere Laub-
mischwälder (Erlenwäl-
der) und Hartholzauen 
an Flüssen, geeignete 
Waldbereiche ab 30 ha 

Singvogel; 
gebüschreiche 
Gehölzränder, Nähe zu 
Gewässern, Feuchtgebie-
ten, Auen; Nester in 
Bodennähe 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 

Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensiven, bäuer-
lichen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 

offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Rohrweihe 

Rotmilan 

Schleiereule 

Schwarzspecht 

Sperber 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat  

Revier unmittel-
bar östlich, 

Hinweise in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

S LW X 
LT X 
NW X 
K X 
A X 
S (X) 

FE (X) 
FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Revier über 
1 km südl., 

Brutverdacht 
1 km nordöstl., 
Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW XX 
LT XX 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabiat 

Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern  
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Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Zugvogel; besiedelt 
offene, reich gegliederte 
Landschaften mit 
Feldgehölzen und 
Wäldern; Brutplatz in 
lichten Alt-
holzbeständen, Wald-
rändern und kleineren 
Feldgehölzen (1-3 ha +) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 

Standvogel; alte Laub-/ 
Mischwaldbestände, 
v. a. Buchenwälder (mit 
Alt-/ 
Totholz, Ameisen-
vorkommen), alte 
Kiefernwälder 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Spießente 

(nur auf MTB 4311) 

Steinkauz 

Tafelente 

(nur auf MTB 4311) 

Teichrohrsänger 

(nur auf MTB 4311) 

Turmfalke 

Turteltaube 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Durchzügler G FG (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

beobachtet 
zur Brutzeit 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Funneaue 

Durchzügler G FG X 
S (X) 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweise in der 
Lippeaue  

sicher brü-
tend 

G FG XX 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↓ LW X 
LT X 

NW (X) 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat  

kein Hinweis  
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seichte Uferbereiche 
größerer Stillgewässer 
(Altwässer, Teiche, 
Seen) in größeren 
Flussauen; Nahrungssu-
che auch in über-
schwemmten Grünland-
bereichen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

Tauchente; bevorzugt 
große Flüsse, Bagger-/ 
Stauseen 

Brutvogel; Vorkommen 
an Schilfröhricht gebun-
den, Fluss-/Seeufer, 
Altwässer, schilfgesäum-
te Gräben oder Teiche 
der Kulturlandschaft 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 

Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: Agrar-
flächen und Gehölze; 
Brutplätze meist in 
Feldgehölzen, baumrei-
chen Hecken, Gebü-
schen, gebüschreichen 
Waldrändern, selten im 
Siedlungsbereich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Uferschwalbe 

(nur auf MTB 4311) 

Uhu 

(nur auf MTB 4311) 

Waldkauz 

Waldohreule 

Wanderfalke 

(nur auf MTB 4311) 

Wasserralle 

(nur auf MTB 4311) 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG X 
OV XX 
A (X) 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↑ LW X 
LT X 
NW X 
GE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT (X) 
NW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↑ GE XX nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
S (X) 
FE X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 
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Brutvogel; neben 
natürlichen Steilwänden 
und Prallhängen an 
Fluss-ufern auch in 
Sand-/ 
Kies-/Lössgruben; Nest-
höhlen in senkrechten, 
vegetationsfreien Steil-
wänden (Sand/Lehm); 
Nahrungsgebiete: 
insektenreiche Gewäs-
ser, Wiesen, Weiden, 
Felder 

Standvogel; reich 
gegliederte, felsige 
Waldlandschaften, 
Steinbrüche, Sandabgra-
bungen; Nistplätze in 
störungsarmen Felswän-
den/Steinbrüchen 

Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

Brutvogel; Industrie-
landschaften an Rhein 
und Ruhr; Nistplätze: 
Felswände, hohe Gebäu-
de (Kirchen, Kühltürme) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. für 
Jungtiere 

dichte Ufer-/Verlan-
dungszonen mit Röh-
richt/Seggen, Seen, 
Teiche, langsam fließen-
de Gewässer, Gräben; 
Nest gut versteckt in 
Röhricht/Seggen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Wespenbussard 

Wiesenpieper 

(nur auf MTB 4311) 

Zwergsäger 

(nur auf MTB 4311) 

Zwergtaucher 

(nur auf MTB 4311) 

 
 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweis in den 
Cappenberger 

Wäldern und im 
NSG Funneaue 

sicher brü-
tend 

G↓ FG (X) 
A (X) 
S XX 

FW XX 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in der 
Lippeaue (z. B. 
südlich Water-
hues, Unterlauf 

Beverbach) 
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Zugvogel; reich struktu-
rierte, halboffene 
Landschaften mit alten 
Baumbeständen; Nah-
rungsspezialist (Wespen, 
Hummeln); Nahrungs-
gebiete überwiegend 
Waldränder und Säume 

Brutvogel; extensive, 
frische bis feuchte 
Dauergrünländer, offene, 
feuchte Flächen; Boden-
nester an Gräben/Wegen 

ruhige Buchten/Altarme 
größerer Flüsse, Stau-/ 
Baggerseen mit Flach-
wasserzonen 

Brutvogel; stehende 
Gewässer mit dichter 
Verlandungs-/Schwimm-
blattvegetation, Teiche, 
Feuchtwiesentümpel, 
Abgrabungsgewässer, 
langsame Fließgewässer 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.1.3 Suchraum Mitte I 
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW) / FlieG (FG) / Sti

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art. vorh. G W X 
LW XX 
LT X 
NW X 
K X 

HE (X) 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG (X) 
LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

/ FlieG (FG) / StillG (SG) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten, 
Streuobst-wiesen; 
Sommer-quartiere in 
Baumhöhlen, Überwin-
terung in Bunkern, 
Keller, Stollen 

Gebäudefledermaus, 
Siedlungsbereich; 
Jagdgebiet: offene und 
halboffene Landschaft, 
Überwinterung in 
Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
Umfeld von Wochenstu-
ben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Großer Abendsegler 

Kleiner Abendsegler 

Rauhautfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG (X) 
LT X 

NW (X) 
K WS/WQ 

OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

(> 5 km) 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X/WS/WQ 

GA X 
GE(WS/WQ) 

FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W XX 
LW X 
FG X 
NW X 

GE WS/(WQ) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
Überwinterung in Baum-
höhlen; Jagdgebiet: 
Offenland für hindernis-
freien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Wald-
ränder, Gewässerufer 
und Feuchtgebiete in 
Wäldern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 
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Wasserfledermaus 

Zweifarbfledermaus 

Zwergfledermaus 
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lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 
K (X) 
GA X 
GE 

WS/ZQ/WQ 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG (X) 
LT X 
NW X 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

(> 5 km) 
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Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 

besiedelt felsreiche 
Waldgebiete, ersatzwei-
se Gebäude; Jagdgebie-
te: strukturreiche Land-
schaften mit Grünland-
flächen und hohem 
Wald-/Gewässeranteil, 
im Siedlungs- und 
siedlungsnahen Bereich 

WEA-empfindlich 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 
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Johannes Waterkamp

Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Baumpieper 

Eisvogel 

Feldlerche 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW) / FlieG (FG) / StillG (SG)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

k. A. G k. A. nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
2,5 km südöstl. 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

k. A. A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen im 
Suchraum und 
südlich der Po-
tenzialflächen 
in 100 - 500 m 
Entfernung 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen 

günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

/ FlieG (FG) / StillG (SG) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholz-
beständen (häufig 80-
100jährige Kiefernwäl-
der), in Feldgehölzen, 
Baumreihen, an Wald-
rändern 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. bei 
Flügen zu essentiellen 
Nahrungshabitaten 

(halb-)offenes Gelände 
mit höheren Gehölzen 
und strukturreicher 
Krautschicht; Lebens-
räume: sonnige Wald-
ränder, Lichtungen, 
Kahlschläge, junge 
Aufforstungen, lichte 
Wälder, auch Heide-/ 
Moorgebiete, Grünlän-
der/Brachen mit Einzel-
bäumen, Hecken und 
Feldgehölzen; Nest am 
Boden unter Grasbulten/ 
Büschen 

Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfisch-
reiche Gewässer; 
Brutplätze oftmals am 
Wasser, aber auch bis zu 
mehreren hundert 
Metern davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 
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regenerative Energietechnik
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Feldschwirl 

Flussregenpfeifer 

Gartenrotschwanz 

Habicht 

Kiebitz 

Kleinspecht 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
2,5 km südöstl. 

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
2,5 km südöstl. 

sicher brü-
tend 

U↓ W X 
LW X 
LT X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Vorkommen 
im Suchraum 
und südlich 

der Potenzial-
flächen in 100 - 
500 m Entfer-

nung 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW XX 
LT X 
K X 

GA X 
FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandige/ 
kiesige Ufern größerer 
Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-/Kies-
abgrabungen und 
Klärteiche 

Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 

Zugvogel; offenes, 
feuchtes Extensivgrün-
land, Ackerland (bei 
Intensivnutzung geringer 
Bruterfolg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Tot-
holzanteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

Mittelspecht 

Neuntöter 

 

Pirol 

Rauchschwalbe 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 

NW (X) 
K X 
A X 

HE (X) 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W X 
LW XX 
LT XX 

 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 

(> 5 km) 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 
 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Brutnachweis 
unmittelbar 
nordwestlich 

sicher brü-
tend 

U↓ W XX 
LW X 
K X 
G X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 
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Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 

Charakterart eichen-
reicher Laubwälder (v. a. 
Eichen-Hainbuchen-/ 
Buchen-Eichenwälder), 
auch andere Laub-
mischwälder (Erlenwäl-
der) und Hartholzauen 
an Flüssen, geeignete 
Waldbereiche ab 30 ha 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 

Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensiven, bäuer-
lichen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 
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Johannes Waterkamp

Rebhuhn 

Rohrweihe 

Rotmilan 

Schleiereule 

Schwarzspecht 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
G X 

FW X 

nicht auszu-
schließen 

Vorkommen 
im Suchraum 
und südlich 

der Potenzial-
flächen in 100 - 
500 m Entfer-

nung 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
2,5 km südöstl. 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat  

Revier unmit-
telbar südwest-

lich 

sicher brü-
tend 

S LW X 
LT X 
NW X 
K X 
A X 
S (X) 

FE (X) 
FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Revier/ 
Jagdhabitat 

Reviere 4 km 
südwestlich/ 

1,5 km östlich, 
Brutverdacht 
unmittelbar 
nordwestlich 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW XX 
LT XX 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 

Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Zugvogel; besiedelt 
offene, reich gegliederte 
Landschaften mit 
Feldgehölzen und 
Wäldern; Brutplatz in 
lichten Alt-
holzbeständen, Wald-
rändern und kleineren 
Feldgehölzen (1-3 ha +) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 

Standvogel; alte Laub-/ 
Mischwaldbestände, 
v. a. Buchenwälder (mit 
Alt-/ 
Totholz, Ameisenvor-
kommen), alte Kiefern-
wälder 
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Sperber 

Steinkauz 

Turmfalke 

Turteltaube 

Waldkauz 

Waldohreule 

Wespenbussard 

 
 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
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Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabiat 

kein Hinweis 

beobachtet 
zur Brutzeit 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U↓ LW X 
LT X 

NW (X) 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat  

kein Hinweis  

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT (X) 
NW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 

Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: Agrar-
flächen und Gehölze; 
Brutplätze meist in 
Feldgehölzen, baumrei-
chen Hecken, Gebü-
schen, gebüschreichen 
Waldrändern, selten im 
Siedlungsbereich 

Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

Zugvogel; reich struktu-
rierte, halboffene 
Landschaften mit alten 
Baumbeständen; Nah-
rungsspezialist (Wespen, 
Hummeln); Nahrungs-
gebiete überwiegend 
Waldränder und Säume 
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regenerative Energietechnik
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1.1.4 Suchraum Mitte II  
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume: 
Gaert (GA) / 

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 

Großer Abendsegler 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

 
XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen

Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4311
 

: LauW/mitt (LW) / FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A)
Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG)

Für die Potenzialflächen: FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S)
Status Erhaltungs-

zustand 
Vor- 

kommen 
potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art vorh. G LW XX 
K X 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
fläche:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW XX 
FG X 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW XX 
FG (X) 

K WS/WQ 
OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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potenzielles Vorkommen 
WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4311) 

Aeck (A) / Saeu (S) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG) 

/ Saeu (S) / FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten, 
Streuobstwiesen; Som-
merquartiere in Baum-
höhlen, Überwinterung 
in Bunkern, Keller, 
Stollen 

Gebäudefledermaus, 
Siedlungsbereich; Jagd-
gebiet: offene und halb-
offene Landschaft, Über-
winterung in Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
Umfeld von Wochenstu-
ben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 

Waldfledermaus; 
Überwinterung in 
Baumhöhlen; Jagdge-
biet: Offenland für 
hindernisfreien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Kleiner Abendsegler 

Rauhhautfledermaus 

Teichfledermaus 

Wasserfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. U LW XX 
FG X 

K X/WS/WQ 
GA X 

GE (WS/WQ) 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW X 
FG X 

GE (WS/WQ) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW (X) 
FG XX 

K X 
A (X) 

GA (X) 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW X 
FG X 
K X 

GA X 
GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Wald-
ränder, Gewässerufer 
und Feuchtgebiete in 
Wäldern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Gebäudefledermaus; 
gewässerreiche, halb-
offene Landschaften im 
Tiefland; Jagdgebiete: 
große stehende oder 
langsam fließende 
Gewässer, gelegentlich 
flache Ufer, Waldränder, 
Wiesen, Äcker; Winter-
quartiere in unterirdi-
schen Spalten, Höhlen, 
Stollen, Brunnen 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Zweifarbfledermaus 

Zwergfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 
K (X) 
GA X 
GE 

WS/ZQ/WQ 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW X 
FG (X) 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 36 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

besiedelt felsreiche 
Waldgebiete, ersatzwei-
se Gebäude; Jagdgebie-
te: strukturreiche Land-
schaften mit Grünland-
flächen und hohem 
Wald-/ 
Gewässeranteil, im 
Siedlungs- und sied-
lungsnahen Bereich 

WEA-empfindlich 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten i

Für die Suchräume: 
Gaert (GA)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Beutelmeise 

Eisvogel 

Feldlerche 

Feldschwirl 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4311
 

: LauW/mitt (LW) / FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A)
Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG)

Für die Potenzialflächen: FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A)/ Saeu (S)
Status Erhaltungs-

zustand 
Vor- 

kommen 
potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U LW X 
FG X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U FG X 
K X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

 A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen in 
Potenzialfläche 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
1 km nordöstl. 
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Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen 
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4311) 

/ Aeck (A) / Saeu (S) / 
StillG (SG) 

Aeck (A)/ Saeu (S)/ FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholzbeständen 
(häufig 80-100jährige 
Kiefernwälder), in 
Feldgehölzen, Baumrei-
hen, an Waldrändern 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. bei 
Flügen zu essentiellen 
Nahrungshabitaten 

seltener Brutvogel in 
Weidengebüschen/Ufer-
gehözen/Auwaldinitial-
stadien an großen 
Flussläufen, Bächen, 
Alt-wässern oder 
Baggerseen, reich 
strukturierte Standorte 

Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfisch-
reiche Gewässer; 
Brutplätze oftmals am 
Wasser, aber auch bis zu 
mehreren hundert 
Metern davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 

Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Flussregenpfeifer 

Gänsesäger 

Gartenrotschwanz 

Habicht 

Kiebitz 

Kleinspecht 

Knäkente 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U FG X 
OV XX 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
1 km nordöstl. 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

1999-2008 in 
Potenzialfläche 

und südlich 
davon kartiert 

sicher brü-
tend 

G LW XX 
K X 

GA X 
FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

S FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 38 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandi-
ge/kiesige Ufern größe-
rer Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-/Kies-
abgrabungen und 
Klärteiche 

Durchzügler; überwintert 
in ruhigen Buchten, Alt-
armen größerer Flüsse, 
fischreichen Bagger-/ 
Stauseen; in NRW in 
allen Naturräumen 

Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 

Zugvogel; offenes, 
feuchtes 
Extensivgrünland, 
Ackerland (bei Intensiv-
nutzung geringer Bruter-
folg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Totholz-
anteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 

Brutvogel; Feuchtwie-
sen, Sümpfe, Heidewei-
her, verschilfte Gräben, 
deckungsreiche Binnen-
gewässer mit kleinen, 
offenen Wasser-flächen; 
Nest gut versteckt in 
Bodenvegetation 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Krickente 

Löffelente 

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

Mittelspecht 

Nachtigall 

Neuntöter 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Wintergast G FG X 
S (X) 

FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 
A X 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW XX nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
FG (X) 
K XX 
S X 

GA X 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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bevorzugt größere 
Fließgewässer, Bagger-/ 
Stauseen, Kleingewäs-
ser; Nahrungsgebiete: 
Schlamm und Seicht-
wasser, tlw. in Feucht-
wiesen 

Rastgebiete in Teichen, 
Seen, ruhigen Fluss-
buchten, größeren 
Bagger-/Stauseen 

Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 

Charakterart eichenrei-
cher Laubwälder (v. a. 
Eichen-Hainbuchen-/ 
Buchen-Eichenwälder), 
auch andere Laub-
mischwälder (Erlenwäl-
der) und Hartholzauen 
an Flüssen, geeignete 
Waldbereiche ab 30 ha 

Singvogel; 
gebüschreiche 
Gehölzränder, Nähe zu 
Gewässern, Feuchtgebie-
ten, Auen; Nester in 
Bodennähe 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Pirol 

Rauchschwalbe 

Rebhuhn 

Rohrweihe 

Rotmilan 

Schleiereule 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K X 

GA X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
GA X 
FW X 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen in 
Potenzialfläche 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
1 km nordöstl. 

sicher 
brütend 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

Revier 2,5 km 
nord-westlich 
(kartiert 2011) 

sicher brü-
tend 

S LW X 
K X 
A X 
S (X) 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

Nahrungshabi-
tate 

Revier 1 km 
nordöstlich im 

Lembecker 
Forst (kartiert 

2011) 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 
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Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensiven, bäuer-
lichen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 

offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 

Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Zugvogel; besiedelt 
offene, reich gegliederte 
Landschaften mit 
Feldgehölzen und 
Wäldern; Brutplatz in 
lichten Altholzbestän-
den, Waldrändern und 
kleineren Feldgehölzen 
(1-3 ha +) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 
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Schwarzspecht 

Sperber 

Spießente 

Steinkauz 

Tafelente 

Teichrohrsänger 

Turmfalke 
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Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G LW XX 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG X 
S (X) 

SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitate 

kein Hinweis 
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Standvogel; alte Laub-/ 
Mischwaldbestände, 
v. a. Buchenwälder (mit 
Alt-/ 
Totholz, Ameisenvor-
kommen), alte Kiefern-
wälder 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 

seichte Uferbereiche 
größerer Stillgewässer 
(Altwässer, Teiche, 
Seen) in größeren 
Flussauen; Nahrungssu-
che auch in über-
schwemmten Grünland-
bereichen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

bevorzugt große Flüsse, 
Bagger-/Stauseen 

Brutvogel; Vorkommen 
an Schilfröhricht gebun-
den, Fluss-/Seeufer, 
Altwässer, schilfgesäum-
te Gräben oder Teiche 
der Kulturlandschaft 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 
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Turteltaube 

Uferschwalbe 

Uhu 

Waldkauz 

Waldohreule 

Wanderfalke 

Wasserralle 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitate 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
OV XX 
A (X) 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↑ LW X 
GE (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↑ GE XX nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
S (X) 
FE X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: Agrar-
flächen und Gehölze; 
Brutplätze meist in 
Feldgehölzen, baumrei-
chen Hecken, Gebü-
schen, gebüschreichen 
Waldrändern, selten im 
Siedlungsbereich 

Brutvogel; neben 
natürlichen Steilwänden 
und Prallhängen an 
Fluss-ufern auch in 
Sand-/ 
Kies-/Lössgruben; Nest-
höhlen in senkrechten, 
vegetationsfreien Steil-
wänden (Sand/Lehm); 
Nahrungsgebiete: 
insektenreiche Gewäs-
ser, Wiesen, Weiden, 
Felder 

Standvogel; reich 
gegliederte, felsige 
Waldlandschaften, 
Steinbrüche, Sandabgra-
bungen; Nistplätze in 
störungsarmen Felswän-
den/Steinbrüchen 

Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

Brutvogel; Industrie-
landschaften an Rhein 
und Ruhr; Nistplätze: 
Felswände, hohe Gebäu-
de (Kirchen, Kühltürme) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. für 
Jungtiere 

dichte Ufer-
/Verlandungszonen mit 
Röhricht/Seggen, Seen, 
Teiche, langsam fließen-
de Gewässer, Gräben; 
Nest gut versteckt in 
Röhricht/Seggen 
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Wespenbussard 

Wiesenpieper 

Zwergsäger 

Zwergtaucher 

Zwergtaucher 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
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sicher brü-
tend 

U LW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ FG (X) 
A (X) 
S XX 

FW XX 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Wintergast G FG X 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; reich struktu-
rierte, halboffene 
Landschaften mit alten 
Baumbeständen; Nah-
rungsspezialist (Wespen, 
Hummeln); Nahrungs-
gebiete überwiegend 
Waldränder und Säume 

Brutvogel; extensive, 
frische bis feuchte 
Dauergrünländer, offene, 
feuchte Flächen; Boden-
nester an Gräben/Wegen 

ruhige Buchten/Altarme 
größerer Flüsse, Stau-/ 
Baggerseen mit Flach-
wasserzonen 

Brutvogel; stehende 
Gewässer mit dichter 
Verlandungs-/Schwimm-
blattvegetation, Teiche, 
Feuchtwiesentümpel, 
Abgrabungsgewässer, 
langsame Fließgewässer 

Überwinterung an 
kleinen - mittelgroßen 
Stillgewässern und 
mittleren - größeren 
Fließgewässern 
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1.1.5 Suchraum Ost I 
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 
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Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211/4212
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW) / FlieG (FG) / StillG (SG)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art. vorh. G W X 
LW XX 
LT X 
NW X 
K X 

HE (X) 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG (X) 
LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211/4212) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

/ FlieG (FG) / StillG (SG) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten, 
Streuobstwiesen; Som-
mer-quartiere in Baum-
höhlen, Überwinterung 
in Bunkern, Keller, 
Stollen 

Gebäudefledermaus, 
Siedlungsbereich; 
Jagdgebiet: offene und 
halboffene Landschaft, 
Überwinterung in 
Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
Umfeld von Wochenstu-
ben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 
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Großer Abendsegler 

Große Bartfledermaus 

(nur auf MTB 4212) 

Kleiner Abendsegler 

Rauhautfledermaus 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG (X) 
LT X 

NW (X) 
K WS/WQ 

OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 
(> 6,5 km) 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG (X) 
LT X 

NW (X) 
K X 
S X 

GA XX 
GE WS/WQ 

SG X 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG X 
LT X 

NW (X) 
K X/WS/WQ 

GA X 
GE(WS/WQ) 

FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W XX 
LW X 
FG X 
NW X 

GE WS/(WQ) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
Überwinterung in Baum-
höhlen; Jagdgebiet: 
Offenland für hindernis-
freien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

bewohnt Gebäude in 
strukturreichen Land-
schaften mit hohem 
Wald-/Gewässeranteil; 
Jagdgebiete: geschlosse-
ne Laubwälder mit 
geringer/lückiger 
Strauchschicht, Klein-
gewässer 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Wald-
ränder, Gewässerufer 
und Feuchtgebiete in 
Wäldern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. 
während des herbstlich-
en Zuggeschehens, im 
Umfeld von Wochenstu-
ben und Paarungs-
quartieren 
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Wasserfledermaus 

Zweifarbfledermaus 

(nur auf MTB 4211) 

Zwergfledermaus 
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Fachbeitrag 
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regenerative Energietechnik 
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Art vorh. G W X 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW (X) 

K X 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensrauman-
sprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 
K (X) 
GA X 
GE 

WS/ZQ/WQ 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 
(> 6,5 km) 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG (X) 
LT X 
NW X 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

Hinweise in den 
Wäldern bei 
Cappenberg 
(> 6,5 km) 
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Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 

besiedelt felsreiche 
Waldgebiete, ersatzwei-
se Gebäude; Jagdgebie-
te: strukturreiche Land-
schaften mit Grünland-
flächen und hohem 
Wald-/Ge-wässeranteil, 
im Siedlungs- und 
siedlungsnahen Bereich 

WEA-empfindlich 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 
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Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume
KlGehoel (K) / oVeg (OV)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Baumpieper 

Eisvogel 

Feldlerche 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4211
 

Suchräume: W/feu-na (W) / LauW (LW) / FlieG (FG) / LauW/tro- wa (LT)
/ oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

StillG (SG) 
Für die Potenzialflächen: KlGehoel (K) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW) / FlieG (FG) / StillG (SG)

Status Erhaltungs-
zustand 

Vor- 
kommen 

potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
FG X 

LT (X) 
NW X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

k. A. G k. A. nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
300 m südlich 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

k. A. A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen im 
Suchraum, auf 

westlichen 
Potenzial-

flächen und 
südlich der 
östlichen 
Potenzial-
flächen in 

mind. 750 m 
Entfernung 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen 
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4211) 

wa (LT) / NadW (NW) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / 

/ FlieG (FG) / StillG (SG) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholzbeständen 
(häufig 80-100jährige 
Kiefernwälder), in 
Feldgehölzen, Baumrei-
hen, an Waldrändern 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. bei 
Flügen zu essentiellen 
Nahrungshabitaten 

(halb-)offenes Gelände 
mit höheren Gehölzen 
und strukturreicher 
Krautschicht; Lebens-
räume: sonnige Wald-
ränder, Lichtungen, 
Kahlschläge, junge 
Aufforstungen, lichte 
Wälder, auch Heide-
/Moorge-biete, Grünlän-
der/ 
Brachen mit Einzel-
bäumen, Hecken und 
Feldgehölzen; Nest am 
Boden unter Grasbulten 
oder Büschen 

Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfisch-
reiche Gewässer; 
Brutplätze oftmals am 
Wasser, aber auch bis zu 
mehreren hundert 
Metern davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Feldschwirl 

Flussregenpfeifer 

Flussuferläufer 

Gartenrotschwanz 

Habicht 

Kiebitz 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
300 m südlich 

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
300 m südlich 

Gast G k. A. nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
300 m südlich 

sicher brü-
tend 

U↓ W X 
LW X 
LT X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Vorkommen 
im Suchraum, 
auf westlichen 
und östlichen 
(Brut) Poten-
zialflächen, 

Schwerpunkt-
vorkommen 

Kreis UN 1 km 
südlich der öst-
lichen Poten-
zialflächen 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandi-
ge/kiesige Ufern größe-
rer Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-/Kies-
abgrabungen und 
Klärteiche 

regelmäßiger Durchzüg-
ler, seltener Wintergast; 
Nahrungsflächen: 
nahrungsreiche, flache 
Ufer von Flüssen, Alt-
wässern, Bagger-/Stau-
seen sowie Kläranlagen 

Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 

Zugvogel; offenes, 
feuchtes 
Extensivgrünland, 
Ackerland (bei Intensiv-
nutzung geringer Bruter-
folg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Kleinspecht 

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

Mittelspecht 

Nachtigall 

(nur auf MTB 4212) 

Neuntöter 

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW XX 
LT X 
K X 

GA X 
FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 

NW (X) 
K X 
A X 

HE (X) 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W X 
LW XX 
LT XX 

 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensrauman-
sprüche nicht 

erfüllt 

 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW X 
FG (X) 
K XX 
S X 

GA X 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Brut-/Nah-
rungshabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

Brutnachweis 
> 2,5 km westl. 

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 49 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Totholz-
anteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 

Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 

Charakterart eichen-
reicher Laubwälder (v. a. 
Eichen-Hainbuchen-/ 
Buchen-Eichenwälder), 
auch andere Laub-
mischwälder (Erlenwäl-
der) und Hartholzauen 
an Flüssen, geeignete 
Waldbereiche ab 30 ha 

Singvogel; 
gebüschreiche 
Gehölzränder, Nähe zu 
Gewässern, Feuchtgebie-
ten, Auen; Nester in 
Bodennähe 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Pirol 

Rauchschwalbe 

Rebhuhn 

Rohrweihe 

Rotmilan 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U↓ W XX 
LW X 
K X 
G X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
G X 

FW X 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen im 
Suchraum, auf 
westlichen Po-
tenzialflächen 

und 750 m süd-
lich der öst-
lichen Poten-
zialflächen 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
300 m südlich 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat  

Revier 2 km 
westlich 

sicher brü-
tend 

S LW X 
LT X 
NW X 
K X 
A X 
S (X) 

FE (X) 
FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

Revier/Jagd-
habitat 

Revier unmittel-
bar südlich 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensiven, bäuer-
lichen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 

offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 

Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 

Zugvogel; besiedelt 
offene, reich gegliederte 
Landschaften mit 
Feldgehölzen und 
Wäldern; Brutplatz in 
lichten Alt-
holzbeständen, Wald-
rändern und kleineren 
Feldgehölzen (1-3 ha +) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe/bei Flügen zu 
essentiellen Nahrungs-
habitaten 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Schleiereule 

Schwarzspecht 

Silberreiher 

Sperber 

Steinkauz 

Turmfalke 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW XX 
LT XX 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensrauman-
sprüche nicht 

erfüllt, 

kein Hinweis 

Gast G k. A. nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
300 m südlich 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
LT X 
NW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabiat 

kein Hinweis 

beobachtet 
zur Brutzeit 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 

Standvogel; alte Laub-/ 
Mischwaldbestände, 
v. a. Buchenwälder (mit 
Alt-/ 
Totholz, Ameisenvor-
kommen), alte Kiefern-
wälder 

regelmäßiger, aber 
seltener Durchzügler; 
Rastgebiete: größere 
Schilf-/Röhrichtbestände 
sowie vegetationsarme 
Ufer an Teichen, Seen 
und Fließgewässern 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Turteltaube 

Waldkauz 

Waldohreule 

Wespenbussard 

(nur auf MTB 4211) 

Wiesenpieper 

(nur auf MTB 4212) 

 
 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U↓ LW X 
LT X 

NW (X) 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat  

kein Hinweis  

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
LT (X) 
NW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat  

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U LW X 
LT X 
NW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G↓ FG (X) 
A (X) 
S XX 

FW XX 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 
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Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: 
Agrarflächen und 
Gehölze; Brutplätze 
meist in Feldgehölzen, 
baumreichen Hecken, 
Gebüschen, 
gebüschreichen Wald-
rändern, selten im 
Siedlungsbereich 

Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

Zugvogel; reich struktu-
rierte, halboffene 
Landschaften mit alten 
Baumbeständen; Nah-
rungsspezialist (Wespen, 
Hummeln); Nahrungs-
gebiete überwiegend 
Waldränder und Säume 

Brutvogel; extensive, 
frische bis feuchte 
Dauergrünländer, offene, 
feuchte Flächen; Boden-
nester an Gräben/Wegen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.1.6 Suchraum Ost II 
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume: 
Gaert (GA) / 

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 

Große Bartfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4312
 

: LauW/mitt (LW) / FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A)
Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG)

Für die Potenzialflächen: FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S)
Status Erhaltungs-

zustand 
Vor- 

kommen 
potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art vorh. G LW XX 
K X 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G LW (X) 
FG (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW XX 
FG X 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. U LW XX 
FG (X) 

K X 
S X 

GA X 
GE WS/WQ 

SG X 

nein 

Potenzial-
flächen:  

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 

günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4312) 

Aeck (A) / Saeu (S) / 
/ FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG) 

/ Saeu (S) / FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten u. 
Streuobstwiesen, Som-
merquartiere in Baum-
höhlen, Überwinterung 
in Bunkern, Keller, 
Stollen 

Gebäudefledermaus; 
Siedlungsbereich; 
Jagdgebiet: offene und 
halboffene Landschaft, 
Überwinterung in 
Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. an 
Wochenstuben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 

bewohnt Gebäude in 
strukturreichen Land-
schaften mit hohem 
Wald-/Gewässeranteil; 
Jagdgebiete: geschlosse-
ne Laubwälder mit 
geringer/lückiger 
Strauchschicht, Klein-
gewässer 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Großer Abendsegler 

Großes Mausohr 

Kleiner Abendsegler 

Rauhhautfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G LW XX 
FG (X) 

K WS/WQ 
OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. U LW XX 
K X 

A (X) 
GA (X) 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. U LW XX 
FG X 

K X/WS/WQ 
GA X 

GE (WS/WQ) 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW X 
FG X 

GE (WS/WQ) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
Überwinterung in 
Baumhöhlen; Jagdge-
biet: Offenland für 
hindernisfreien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
herbstlichen Zuggesche-
hen/Umfeld Wochenstu-
ben/Paarungsquartiere 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaften mit hohem 
Wald-/Ge-wässeranteil; 
Jagdgebiete: geschlosse-
ne Altersklassen-
Laubwälder mit geringer 
Strauchschicht, seltener 
Grünland; Überwinte-
rung unterirdisch in 
Höhlen und Stollen 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
herbstlichen Zuggesche-
hen/Umfeld Wochenstu-
ben/Paarungsquartiere 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Wald-
ränder, Gewässerufer 
und Feuchtgebiete in 
Wäldern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
herbstlichen Zuggesche-
hen/Umfeld Wochenstu-
ben/Paarungsquartiere 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Teichfledermaus 

Wasserfledermaus 

Zwergfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G LW (X) 
FG XX 

K X 
A (X) 

GA (X) 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW X 
FG X 
K X 

GA X 
GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G LW X 
FG (X) 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Gebäudefledermaus; 
gewässerreiche, halb-
offene Landschaften im 
Tiefland; Jagdgebiete: 
große stehende oder 
langsam fließende 
Gewässer, gelegentlich 
flache Ufer, Waldränder, 
Wiesen, Äcker; Winter-
quartiere in unterirdi-
schen Spalten, Höhlen, 
Stollen, Brunnen 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume: 
Gaert (GA)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Bekassine 

Beutelmeise 

Blaukehlchen 

Drosselrohrsänger 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4312
 

: LauW/mitt (LW) / FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aec
Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG)

Für die Potenzialflächen: FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A)/ Saeu (S)
Status Erhaltungs-

zustand 
Vor- 

kommen 
potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U LW X 
FG X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG (X) 
OV XX 
FE XX 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U FG X 
K X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U FG (X) 
K X 

OV X 
S X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

S SG XX nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
potenzielles Vorkommen 

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4312) 

/ Aeck (A) / Saeu (S) / 
StillG (SG) 

Aeck (A)/ Saeu (S)/ FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholzbeständen 
(häufig 80-100jährige 
Kiefernwälder), in 
Feldgehölzen, Baumrei-
hen, an Waldrändern 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko bei 
Flügen zu essentiellen 
Nahrungshabitaten 

bevorzugt zur Rast 
Verlandungsbereiche, 
Schlammflächen und 
Sümpfe in Feuchtgebie-
ten 

WEA-empfindlich, 
Störempfindlichkeit (wie 
bei Straßenlärm) 

seltener Brutvogel in 
Weidengebüschen/Ufer-
gehözen/Auwaldinitial-
stadien an großen 
Flussläufen, Bächen, 
Altwässern oder Bagger-
seen, reich strukturierte 
Standorte 

Brutvogel; Feuchtgebie-
te der Flussauen, offene 
Wasserflächen, Alt-
schilfbestände, Klärtei-
che, Rieselfelder, 
landwirtschaftliche 
Gräben mit Schilf; 
Nahrungsgebiet: offene 
Strukturen und Boden-
stellen; Nest in krautiger 
Vegetation in Bodennä-
he, Altschilfhaufen 

extrem seltener Brutvo-
gel; ausgedehnte Alt-
schilfbestände/Röhrichte 
an größeren Still-/Fließ-
gewässern; Hängenester 
zwischen Halmen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Eisvogel 

Feldlerche 

Feldschwirl 

Flussregenpfeifer 

Gänsesäger 

Gartenrotschwanz 

Habicht 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

k. A. A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen in 
beiden Poten-

zialflächen 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
500 m nördlich 

sicher brü-
tend 

U FG X 
OV XX 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
500 m nördlich 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfisch-
reiche Gewässer; 
Brutplätze oftmals am 
Wasser, aber auch bis zu 
mehreren hundert 
Metern davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 

Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandige/ 
kiesige Ufern größerer 
Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-/Kies-
abgrabungen und 
Klärteiche 

Durchzügler; überwintert 
in ruhigen Buchten, Alt-
armen größerer Flüsse, 
fischreichen Bagger-/ 
Stauseen; in NRW in 
allen Naturräumen 

Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Kiebitz 

Kleinspecht 

Knäkente 

Krickente 

Löffelente 

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

1999-2008 in 
Potenzialfläche 

kartiert, 
Hauptvorkom-
men im Kreis 
UN, Hinweis 
im Bereich 
Dornheide 

1,5 km östlich 

sicher brü-
tend 

G LW XX 
K X 

GA X 
FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

S FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Wintergast G FG X 
S (X) 

FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG X 
S (X) 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 
A X 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; offenes, 
feuchtes 
Extensivgrünland, 
Ackerland (bei Intensiv-
nutzung geringer Bruter-
folg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Totholz-
anteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 

Brutvogel; Feuchtwie-
sen, Sümpfe, Heidewei-
her, verschilfte Gräben, 
deckungsreiche Binnen-
gewässer mit kleinen, 
offenen Wasser-flächen; 
Nest gut versteckt in 
Bodenvegetation 

bevorzugt größere 
Fließgewässer, Bagger-/ 
Stauseen, Kleingewäs-
ser; Nahrungsgebiete: 
Schlamm und 
Seichtwasser, tlw. in 
Feuchtwiesen 

Rastgebiete in Teichen, 
Seen, ruhigen Fluss-
buchten, größeren 
Bagger-/Stauseen 

Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Mittelspecht 

Nachtigall 

Neuntöter 

Pirol 

Rauchschwalbe 

Rebhuhn 

Rohrdommel 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G LW XX nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
FG (X) 
K XX 
S X 

GA X 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K X 

GA X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
GA X 
FW X 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen in 
beiden Poten-

zialflächen 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
500 m nördlich 

Wintergast U FG X 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Charakterart eichen-
reicher Laubwälder (v. a. 
Eichen-Hainbuchen-/ 
Buchen-Eichenwälder), 
auch andere Laub-
mischwälder (Erlenwäl-
der) und Hartholzauen 
an Flüssen, geeignete 
Waldbereiche ab 30 ha 

Singvogel; 
gebüschreiche 
Gehölzränder, Nähe zu 
Gewässern, Feuchtgebie-
ten, Auen; Nester in 
Bodennähe 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 

Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensive, bäuerli-
chen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 

offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 

bevorzugt ausgedehnte 
Schilf-/Röhrichtbestände 
an Teichen und Seen; 
Nahrungssuche an 
kleineren Röhrichten, 
vegetationsarmen Ufern 
von Still-
/Fließgewässern 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Rohrweihe 

Rotmilan 

Schilfrohrsänger 

Schleiereule 

Schnatterente 

Silberreiher 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitate 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

S LW X 
K X 
A X 
S (X) 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

Revier im 
Lembecker 

Forst 1,5 km 
nordwestlich 

sicher brü-
tend 

S SG X nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↑ FG X 
S (X) 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG X 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe und bei Flügen 
zu essentiellen Nah-
rungshabitaten 

Zugvogel; besiedelt 
offene, reich gegliederte 
Landschaften mit 
Feldgehölzen und 
Wäldern; Brutplatz in 
lichten Alt-
holzbeständen, Wald-
rändern und kleineren 
Feldgehölzen (1-3 ha +) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe und bei Flügen 
zu essentiellen Nah-
rungshabitaten 

Brutvogel; verlandete 
Uferbereiche, Mischve-
getation aus Altschilf, 
Großseggen, Büschen 
und krautigen Pflanzen; 
Nest in geringer Höhe in 
Seggen, Büschen und 
Schilf 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 

Brutvogel; seichte, 
stehende/langsam 
fließende eutrophe 
Gewässer wie Altarme,  
-wässer und Abgra-
bungs-gewässer; Nester 
auf trockenem Unter-
grund in dichter Vegeta-
tion 

regelmäßiger, aber 
seltener Durchzügler; 
Rastgebiete: größere 
Schilf-
/Röhrichtbestände, 
vegetationsarme Ufer 
von Teichen, Seen und 
Fließgewässern; v. a. im 
Bereich der Lippe 
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Sperber 

Spießente 

Steinkauz 

Tafelente 

Teichrohrsänger 

Turmfalke 

Turteltaube 
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Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

Durchzügler G FG (X) 
FW (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

Hinweis im 
Bereich Dorn-
heide 1,5 km 

östlich 

Durchzügler G FG X 
S (X) 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitate 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

ggf. Nahrungs-
habitate 

kein Hinweis 
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Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 

seichte Uferbereiche 
größerer Stillgewässer 
(Altwässer, Teiche, 
Seen) in größeren 
Flussauen; Nahrungssu-
che auch in über-
schwemmten Grünland-
bereichen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

bevorzugt große Flüsse, 
Bagger-/Stauseen 

Brutvogel; Vorkommen 
an Schilfröhricht gebun-
den, Fluss-/Seeufer, 
Altwässer, schilfgesäum-
te Gräben oder Teiche 
der Kulturlandschaft 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 

Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: 
Agrarflächen und 
Gehölze; Brutplätze 
meist in Feldgehölzen, 
baumreichen Hecken, 
Gebüschen, 
gebüschreichen Wald-
rändern, selten im 
Siedlungsbereich 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Uferschwalbe 

Wachtelkönig 

Waldkauz 

Waldohreule 

Wanderfalke 

Wasserralle 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G FG X 
OV XX 
A (X) 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

S FG (X) 
A X 
S (X) 

FW (X) 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen: 

Lebensrauman-
sprüche erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↑ GE XX nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

beobachtet 
zur Brutzeit 

U FG X 
S (X) 
FE X 

SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Brutvogel; neben 
natürlichen Steilwänden 
und Prallhängen an 
Fluss-ufern auch in 
Sand-/ 
Kies-/Lössgruben; Nest-
höhlen in senkrechten, 
vegetationsfreien Steil-
wänden (Sand/Lehm); 
Nahrungsgebiete: 
insektenreiche Gewäs-
ser, Wiesen, Weiden, 
Felder 

Zugvogel, seltener Brut-
vogel; (halb-)offene 
Niederungslandschaften, 
Niedermoore, hoch-
wüchsige Feuchtwiesen, 
großräumige Ackerbau-
gebiete der Hellwegbör-
de; Nester in Bodenmul-
den mit ausreichender 
Deckung 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten und 
Störempfindlichkeit 

Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

Brutvogel; Industrie-
landschaften an Rhein 
und Ruhr; Nistplätze: 
Felswände, hohe Gebäu-
de (Kirchen, Kühltürme) 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. für 
Jungtiere 

dichte Ufer-/Verlan-
dungszonen mit Röh-
richt/Seggen, Seen, 
Teiche, langsam fließen-
de Gewässer, Gräben; 
Nest gut versteckt in 
Röhricht/Seggen 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Wespenbussard 

Wiesenpieper 

Zwergsäger 

Zwergschnepfe 

Zwergtaucher 

Zwergtaucher 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U LW X 
K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ FG (X) 
A (X) 
S XX 

FW XX 
FE XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Wintergast G FG XX 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Wintergast k. A. FG X 
OV XX 
FE XX 
SG X 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Wintergast G FG X 
SG XX 

nein 

Potenzial-
flächen: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Zugvogel; reich struktu-
rierte, halboffene 
Landschaften mit alten 
Baumbeständen; Nah-
rungsspezialist (Wespen, 
Hummeln); Nahrungs-
gebiete überwiegend 
Waldränder und Säume 

Brutvogel; extensive, 
frische bis feuchte 
Dauergrünländer, offene, 
feuchte Flächen; Boden-
nester an Gräben/Wegen 

ruhige Buchten/Altarme 
größerer Flüsse, Stau-/ 
Baggerseen mit Flach-
wasserzonen 

niedrigwüchsige Nass-
grünländer, Verlan-
dungsbereiche großer 
Flussläufe; Nahrungsha-
bitate: mit Wasserflä-
chen durchsetztes 
Feuchtgrünland, verlan-
dende Ufer 

Brutvogel; stehende 
Gewässer mit dichter 
Verlandungs-/Schwimm-
blattvegetation, Teiche, 
Feuchtwiesentümpel, 
Abgrabungsgewässer, 
langsame Fließgewässer 

Überwinterung an 
kleinen - mittelgroßen 
Stillgewässern und 
mittleren - größeren 
Fließgewässern 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.1.7 Suchraum Ost III 
Vorkommen: 
Vorkommen Fledermäuse:
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume: W/feu
Saeu (S)

Für die Potenzialflächen
Art 

Säugetiere 

Braunes Langohr 

Breitflügelfledermaus 

Fransenfledermaus 

Große Bartfledermaus 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
Vorkommen Fledermäuse: WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4212
 

: W/feu-na (W) / LauW/mitt (LW) / FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / 
Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG)

tenzialflächen: KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A) / Saeu (S) / FettW (FW)
Status Erhaltungs-

zustand 
Vor- 

kommen 
potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

Art vorh. G W X 
LW XX 

K X 
S X 

GA X 
GE WS/(WQ) 

FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

 Art vorh. G W (X) 
LW (X) 
FG (X) 

K X 
GA XX 

GE WS/WQ 
FW X 
FE X 

SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG X 
K X 
S (X) 

GA (X) 
GE X/WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG (X) 

K X 
S X 

GA X 
GE WS/WQ 

SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 
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Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
WS Wochenstube / ZQ Zwischenquartier / WQ Winterquartier / () pot. Vorkommen 
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4212) 

oVeg (OV) / Aeck (A) / 
eu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG) 

FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Waldfledermaus; 
Jagdgebiet: Wälder, 
Waldränder, 
gebüschreiche Wiesen, 
strukturreiche Gärten u. 
Streuobstwiesen, Som-
merquartiere in Baum-
höhlen, Überwinterung 
in Bunkern, Keller u. 
Stollen 

Gebäudefledermaus; 
Siedlungsbereich; 
Jagdgebiet: offene und 
halboffene Landschaft, 
Überwinterung in 
Spalten 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. an 
Wochenstuben 

Waldfledermaus; 
Lebensbereich: unter-
holzreiche Laubwälder 
mit lückigem Baumbe-
stand; Jagdgebiete: reich 
strukturierte, halboffene 
Parklandschaften mit 
Hecken, Baumgruppen, 
Grünland 

bewohnt Gebäude in 
strukturreichen Land-
schaften mit hohem 
Wald-/Gewässeranteil; 
Jagdgebiete: geschlosse-
ne Laubwälder mit 
geringer/lückiger 
Strauchschicht, Klein-
gewässer 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Großer Abendsegler 

Kleiner Abendsegler 

Rauhhautfledermaus 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W X 
LW XX 
FG (X) 

K WS/WQ 
OV (X) 
A (X) 
S (X) 
GA X 

GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. U W X 
LW XX 
FG X 

K X/WS/WQ 
GA X 

GE (WS/WQ) 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

Art vorh. G W XX 
LW X 
FG X 

GE (WS/WQ) 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
Überwinterung in 
Baumhöhlen; Jagdge-
biet: Offenland für 
hindernisfreien Flug 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
herbstlichen Zuggesche-
hen/Umfeld von Wo-
chenstuben und Paa-
rungsquartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Waldpark-
landschaft, Wälder und 
Offenland mit Gewäs-
sern, Überwinterung in 
Baumhöhlen, Spalten; 
Jagdgebiete: in Wäldern, 
an Lichtungen, Kahl-
schlägen, Waldrändern 
und Wegen; Offenland-
lebensräume wie Grün-
länder, Hecken, Gewäs-
ser und beleuchtete 
Plätze im Siedlungsbe-
reich 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
herbstlichen Zuggesche-
hen/Umfeld von Wo-
chenstuben und Paa-
rungsquartieren 

Waldfledermaus; 
strukturreiche Wald- und 
Gewässerlandschaft; 
Jagdgebiete: vor allem 
insektenreiche Waldrän-
der, Gewässerufer und 
Feuchtgebiete in Wäl-
dern; Überwinterung 
außerhalb NRW 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. im 
herbstlichen Zuggesche-
hen/Umfeld von Wo-
chenstuben und Paa-
rungsquartieren 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Wasserfledermaus 

Zwergfledermaus 
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Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG X 
K X 

GA X 
GE (WQ) 
FW (X) 
FE (X) 
SG XX 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

Art vorh. G W X 
LW X 
FG (X) 
K XX 

GA XX 
GE WS/WQ 

FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 
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Waldfledermaus; 
strukturreiche Gewässer- 
und Waldlandschaft, 
offene Wasserflächen, 
Überwinterung in 
Höhlen; Jagdgebiete: 
offene Wasserflächen an 
stehenden/langsam 
fließenden Gewässern, 
bevorzugt mit Uferge-
hölz; sucht auch Wälder, 
Waldlichtungen und 
Wiesen auf 

Quartier mit über 1.000 
Tieren im Kreis COE 
bekannt 

Gebäudefledermaus; 
strukturreiche Land-
schaft mit Gewässern, 
Siedlungsbereich, 
Überwinterung in 
Spalten; Jagdgebiete: 
entlang von Waldrän-
dern, Hecken und 
Wegen 

WEA-empfindlich 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Vorkommen: 
Vorkommen Vögel:  
Erhaltungszustand: 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 

Für die Suchräume: W/feu
Saeu (S)

Für die Potenzialflächen
Art 

Vögel 

Baumfalke 

Eisvogel 

Feldlerche 

Feldschwirl 

Flussregenpfeifer 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen
B Brutvogel / D Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen
G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / 

Planungsrelevante Arten in den erfassten Lebensraumtypen (MTB 4312
 

: W/feu-na (W) / LauW/mitt (LW) / FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV)
Saeu (S) / Gaert (GA) / Gebaeu (GE) / FettW (FW) / FeuW (FE) / StillG (SG)

Für die Potenzialflächen: FlieG (FG) / KlGehoel (K) / oVeg (OV) / Aeck (A)/ Saeu (S)
Status Erhaltungs-

zustand 
Vor- 

kommen 
potenzielle 
Betroffen-

heit 

    

sicher brü-
tend 

U W (X) 
LW X 
FG X 
K X 
S X 

FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
flächen:  

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W X 
FG XX 
OV XX 
GA (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

 A XX 
S X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen in 
Potenziafläche 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K XX 
A (X) 
S XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
1,5 km südwest. 

sicher brü-
tend 

U FG X 
OV XX 
FE (X) 
SG X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
1,5 km südwest. 
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XX Hauptvorkommen / X Vorkommen / (X) potenzielles Vorkommen 
Durchzügler / W Wintergast / 0 potenzielles Vorkommen 

G günstig / U unzureichend / S schlecht / unbekannt / ↓ ↑ Tendenz 

4312) 

/ oVeg (OV) / Aeck (A) / 
StillG (SG) 

Aeck (A)/ Saeu (S)/ FettW (FW) 
Bemerkung 

 

Zugvogel, halboffene, 
strukturreiche Kultur-
landschaft mit Gewäs-
sern und Feuchtlebens-
räumen; Jagdgebiete in 
lichten Altholzbeständen 
(häufig 80-100jährige 
Kiefernwälder), in 
Feldgehölzen, Baumrei-
hen, an Waldrändern 

Fließ-/Stillgewässer mit 
Abbruchkanten und 
Steilufern, kleinfischrei-
che Gewässer; Brutplät-
ze oftmals am Wasser, 
aber auch bis zu mehre-
ren hundert Metern 
davon entfernt 

Charakterart der offenen 
Feldflur, besiedelt reich 
strukturiertes Ackerland, 
extensive Grünländer 
und Brachen sowie 
größere Heidegebiete 

Zugvogel; 
gebüschreiches, feuchtes 
Extensivgrünland, 
Verlandungszonen von 
Gewässern, größere 
Waldlichtungen, grasrei-
che Heidegebiete 

Zugvogel; besiedelt 
ursprünglich sandige/ 
kiesige Ufern größerer 
Flüsse sowie Über-
schwemmungsgebiete, 
auch Sekundärlebens-
räume wie Sand-
/Kiesab-grabungen und 
Klärteiche 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Gartenrotschwanz 

Habicht 

Kiebitz 

Kleinspecht 

Mäusebussard 

Mehlschwalbe 

Nachtigall 
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GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U ↓ W X 
LW X 
K X 

GA X 
FW X 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
K X 

A (X) 
GA X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG X 
A XX 
FW X 
FE XX 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

1999-2008 
1 km südwest-
lich kartiert, 

Hauptvorkom-
men Kreis UN 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW XX 

K X 
GA X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
K X 
A X 
S X 

FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Jagdhabitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ A (X) 
S X 

GA X 
GE XX 
FW (X) 
FE (X) 
SG (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W XX 
LW X 
FG (X) 
K XX 
S X 

GA X 
SG (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 
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Zugvogel; Vorkommen 
konzentrieren sich auf 
Randbereiche von 
Heidelandschaften und 
sandige Kiefernwälder; 
Nester in Halbhöhlen 

Greifvogel; Kulturland-
schaften mit Wechsel 
von geschlossenen 
Waldgebieten, Waldin-
seln und Feldgehölzen; 
Horst in hohen Bäumen 

Zugvogel; offenes, 
feuchtes 
Extensivgrünland, 
Ackerland (bei Intensiv-
nutzung geringer Bruter-
folg); Bodennester 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten 

Stand- und Strichvogel; 
parkartige, lichte Laub-
Mischwälder, Weich-/ 
Hartholzauen, feuchte 
Erlen-
/Hainbuchenwälder mit 
hohem Alt-/Totholz-
anteil, strukturreiche 
Parkanlagen, Gärten; 
Nisthöhlen bevorzugt in 
Weichhölzern 

Greifvogel; Randberei-
che von Waldgebieten, 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Einzel-
bäume; Horst in hohen 
Bäumen; Jagd im 
Offenland 

Kulturfolger in mensch-
lichen Siedlungsberei-
chen, freistehende, 
große, mehrstöckige 
Einzelgebäude 

Singvogel; 
gebüschreiche 
Gehölzränder, Nähe zu 
Gewässern, Feuchtgebie-
ten, Auen; Nester in 
Bodennähe 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Neuntöter 

Pirol 

Rauchschwalbe 

Rebhuhn 

Rohrweihe 

Schleiereule 
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Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

U K XX 
S X 

FW (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↓ W XX 
LW X 
K X 

GA X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ FG X 
A X 
S X 

GA X 
GE XX 
FW X 
FE X 
SG X 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U A XX 
S XX 
GA X 
GW X 

nicht auszu-
schließen 

Schwerpunkt-
vorkommen in 
Potenzialfläche 

Hinweis im 
NSG Düsbecke 
1,5 km südwest. 

sicher brü-
tend 

U FG X 
A X 
S X 

FE X 
SG XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G FG (X) 
K X 
A X 
S XX 
GA X 
GE X 
FW X 
FE X 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 69 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Zugvogel; extensive, 
halboffene Kulturland-
schaften mit aufgelo-
ckertem 
Gebüschbestand, Einzel-
bäumen und insektenrei-
chen Ruderal- und 
Saumstrukturen 

Zugvogel; feuchte, 
lichte, sonnige Laubwäl-
der, Auenbereiche, 
feuchte Wälder in 
Wassernähe 

Singvogel, Charakterart 
einer extensive, bäuerli-
chen Kulturlandschaft; 
nistet in Gebäuden, nutzt 
nach Ausbesserungen 
Nester vom Vorjahr 

offene, kleinräumig 
strukturierte Kulturland-
schaften mit Äckern, 
Brachen, Grünländern, 
Acker-/Wiesenränder, 
Feld-/Wegraine 

Zugvogel; (halb-)offene 
Landschaften, eng an 
Röhrichtbestände 
gebunden, Nahrungsflä-
chen in Agrarlandschaf-
ten mit stillgelegten 
Äckern, unbefestigten 
Wegen und Saumstruk-
turen; Verbreitungs-
schwerpunkt: Lippeaue 

WEA-empfindlich, 
Kollisionsrisiko v. a. in 
Nestnähe und bei Flügen 
zu essentiellen Nah-
rungshabitaten 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Landschaft 
mit Kontakt zum Sied-
lungsbereich; Nistplatz 
und Tagesruhesitz an 
Gebäuden 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Schwarzspecht 

Sperber 

Steinkauz 

Turmfalke 

Turteltaube 

Wachtelkönig 
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Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW XX 

K X 
S X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G W (X) 
LW X 
K X 

A (X) 
S X 

GA X 
FW (X) 
FE (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K XX 
A (X) 
S X 

GA X 
GE X 

FW XX 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G K X 
A X 
S X 

GA X 
GE X 
FW X 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

U ↓ LW X 
K XX 
A X 

GA (X) 
FW (X) 
FE (X) 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

S FG (X) 
A X 
S (X) 

FW (X) 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 
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Standvogel; alte Laub-/ 
Mischwaldbestände, 
v. a. Buchenwälder (mit 
Alt-/ 
Totholz, Ameisenvor-
kommen), alte Kiefern-
wälder 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Waldinseln, Feldgehöl-
zen und Gebüschen, im 
Siedlungsbereich in 
Parkanlagen mit Fichten; 
Nest meist in Nadel-
bäumen 

Standvogel; offene, 
grünlandreiche Kultur-
landschaften mit gutem 
Höhlenangebot, Baum-
höhlen v. a. in Obstbäu-
men und Kopfweiden 

Greifvogel; offene, 
strukturreiche Kultur-
landschaften, Siedlungs-
nähe; Nahrungsgebiete: 
Dauergrünland, Acker, 
Brachen; Brutplätze an 
Gebäuden, alte Krähen-
nester 

Zugvogel; (halb-)offene 
Parklandschaften; 
Nahrungsgebiete: 
Agrarflächen und 
Gehölze; Brutplätze 
meist in Feldgehölzen, 
baumreichen Hecken, 
Gebüschen, 
gebüschreichen Wald-
rändern, selten im 
Siedlungsbereich 

Zugvogel, seltener 
Brutvogel; (halb-)offene 
Niederungslandschaften, 
Niedermoore, hoch-
wüchsige Feuchtwiesen, 
großräumige Ackerbau-
gebiete der Hellwegbör-
de; Nester in Bodenmul-
den mit ausreichender 
Deckung 

WEA-empfindlich, 
Meideverhalten, Stör-
empfindlichkeit 
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

Waldkauz 

Waldohreule 

Wiesenpieper 
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Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K X 
S (X) 
GA X 
GE X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G LW X 
K XX 
S (X) 
GA X 

FW (X) 

nein 

Potenzial-
fläche: 

Lebensraum-
ansprüche nicht 

erfüllt 

kein Hinweis 

sicher brü-
tend 

G ↓ FG (X) 
A (X) 
S XX 

FW XX 
FE XX 

nicht auszu-
schließen 

Potenzial-
fläche: 

ggf. Nahrungs-
habitat 

kein Hinweis 
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Standvogel; lichte, 
lückige Altholzbestände 
in Laub-/Mischwäldern, 
Parkanlagen, Gärten, 
Friedhöfen, mit gutem 
Höhlenangebot, auch in 
Gebäuden 

Stand- und Strichvogel; 
halboffene Parkland-
schaften mit kleinen 
Feldgehölzen, Baum-
gruppen und Waldrän-
dern, auch im Sied-
lungsbereich (Ränder), 
Parkanlagen; Brutplätze 
in alten Nestern 

Brutvogel; extensive, 
frische bis feuchte 
Dauergrünländer, offene, 
feuchte Flächen; Boden-
nester an Gräben/Wegen 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2 Machbarkeitsprognose

1.2.1 Potenzialfläche West I 

1.2.1.1 Schallimmissionen 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Machbarkeitsprognose  

Potenzialfläche West I – Ehringhausen östlich Cappenberger Straße

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 
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Ehringhausen östlich Cappenberger Straße 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  
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GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  
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zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
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lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  
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 75 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 76 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 77 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 78 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.1.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 80 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 81 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 82 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 83 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.2 Potenzialfläche West II 

1.2.2.1 Schallimmissionen 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Potenzialfläche West II – Schmintrup östlich Südkirchener Straße

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Schmintrup östlich Südkirchener Straße 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 85 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 86 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 87 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 88 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.2.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 90 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 91 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.3 Potenzialfläche Mitte I 

1.2.3.1 Schallimmissionen 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Potenzialfläche Mitte I – Bahnstrecke Lünen-Werne-Münster nördlich 

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 92 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Münster nördlich Höltingweg 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 93 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 94 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 95 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 96 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.3.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 98 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 99 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.4 Potenzialfläche Mitte II 

1.2.4.1 Schallimmissionen 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Potenzialfläche Mitte II – Holthausen nördlich Nordlippestraße

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

Holthausen nördlich Nordlippestraße 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 102 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 103 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.4.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 104 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 105 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 106 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 108 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.5 Potenzialfläche Ost I 

1.2.5.1 Schallimmissionen 
 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Potenzialfläche Ost I – Bundesautobahn A1 nördlich Wesseler Straße

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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Bundesautobahn A1 nördlich Wesseler Straße 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  

 110 

chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.5.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse
 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.6 Potenzialfläche Ost II 

1.2.6.1 Schallimmissionen 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Potenzialfläche Ost II – Bundesautobahn A1 südlich Nordlippestraße

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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Nordlippestraße 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.6.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
 

 
FLFLFLFL   FREESE 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

 

 



Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.7 Potenzialfläche Ost III 

1.2.7.1 Schallimmissionen 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Potenzialfläche Ost III – Wessel östlich Herberner Straße 

Schallimmissionen – Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

1.2.7.2 Schattenwurf – Berechnungsergebnisse

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Berechnungsergebnisse 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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chbeitrag - Anhang, Stand: 07.12.2015 
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Fachbeitrag  zur Ermittlung geeigneter 
für die Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
in einem Teilf lächennutzungsplan der 
 

 

 
GmbH
regenerative Energietechnik
Johannes Waterkamp

 

zur Ermittlung geeigneter Windenergie- Vorrangflächen
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen

lächennutzungsplan der Stadt Werne  

Fachbeitrag 

GmbH - Planungsbüro für 
regenerative Energietechnik 
Johannes Waterkamp  

 

Vorrangflächen  
Konzentrationszonen für Windenergieanlagen  
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